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Kopiervorlage Genähte Fische

BVK PA193 • Astrid Friedrich • Kunsthandwerken mit Kindern
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Hühner

Zeit: 
3 Unterrichtsstunden

Material: �
pro Kind 1 Luftballon, Zeitungspapier, Tapetenkleister, Behälter zum Anrühren, Schalen, 
Rührstab, Malkittel, Malerkrepp, weiße Wandfarbe oder Abtönfarbe, Borstenpinsel, 
Fotokartonreste in Rot und Gelb, Schere, Klebstoff, weiße Federn, schwarze Marker

Bereich: 
„Räumliches Gestalten“ mit den Schwerpunkten „Erproben von Materialien,  
Techniken und Werkzeugen“ und „Zielgerichtet gestalten“

Lernziele & Kompetenzerwartungen:
– Erfahren der Dreidimensionalität
– Betrachten des Objektes von allen Seiten
– Umgang mit dem Material Pappmaché
– Luftballon als Ausgangsform nutzen und verändern
– Figuren mit formbarem Material gestalten (Pappmaché)
– Umgestalten eines Alltagsgegenstandes zum Kunstobjekt 

Aufgabenstellung:
Wir schaffen uns unseren eigenen „Hühnerhof“. Jedes Kind baut ein Huhn!

Vorgehensweise:
Körper: Der nicht zu groß aufgepustete Luftballon wird mit ca. 5 Schichten Kleisterpa-
pier ummantelt. Dazu vorher das Zeitungspapier in etwa handgroße Stücke zerreißen  
lassen. Damit der Ballon nicht immer wegrollt, aus einer Zeitungsseite eine „Wurst“  
rollen, dabei auch Kleister verwenden. Diese „Wurst“ zu einem Ring formen.  
Der Ring dient erst als „Halterung“, wird aber nach der 5. Schicht Zeitungspapier um 
den Ballon als „Fuß“ mit eingekleistert.

Kopf: Der Kopf entsteht durch einen gut mit Kleister durchgekneteten „Zeitungsball“.  
Dieser wird an einer der schmaleren Seiten des eingekleisterten Ballons aufgesetzt  
und mit eingekleisterten Zeitungsstreifen am Körper fixiert.
Die Grundform des Huhnes nun 1 Woche gut trocknen lassen.

Bemalung: Mit weißer Wand- oder Abtönfarbe wird das Huhn von allen Seiten weiß 
angemalt (Trockenzeit ca. 1 Tag).

Ausgestaltung: Aus rotem Fotokarton einen Hühnerkamm und zwei „Tropfen“ aus-
schneiden und aufkleben lassen. Der Schnabel entsteht aus einem gelben Dreieck, 
welches geknickt aufgeklebt wird (Vorlagen s. S. 54). Links und rechts werden noch  
je eine weiße Feder als Flügel aufgeklebt. Die Augen mit dem schwarzen Marker auf-
malen. Schon ist das Huhn fertig!
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Kopiervorlage Hühner

Kriterien zur Leistungsbewertung: 
Die Hühner habe ich als erste Kleisterversuche genutzt, da sie gerade durch ihre 
Einfachheit wirken. Daher würde ich hier auf eine Leistungsbeurteilung verzichten.
Gut zu bewerten sind bei dieser Gestaltungsaufgabe die Organisation am Arbeits-
platz, Zuverlässigkeit beim Aufräumen und das Saubermachen.


